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Rathsprotokoll 
 
zur Sitzung in Politicis am 13. März 1847. 
 
Gegenwärtige: 
 
Hr. Bürgermeister Haydinger 

〃 Mag. Rath Maurer 

〃 〃 〃 Buberl in Coõnsgeschäften abwesend 

〃 〃 〃 Knoll 
Rathsauskultant Neuber 
 
Aus dem Referate des Hr. M. Raths Maurer: 
 
2016. Mag. Rath Maurer überreicht Abschriften von den Verhandlungen wegen der beantragten 
Verschönerung des Platzes vor der Stadtpfarrkirche. 
Ist unter Anschluss der sub N. 2014 vorliegenden Äußerung der geistl. Kirchenvogtei von Seite dieses 
Maãtes folgende Äußerung an das k. k. Kreisamt berichtlich abzugeben, dahin, daß der gestellte 
Antrag zur Regulirung der Passage in Verschönerungs- und Feuerpolizeirücksichten erwünscht und 
entsprechend; die Stadt, die Stadtpfarrkirche und die Hausbesitzer Gaffl u. Kompaß zur Bestreitung 
der dießfälligen Kosten beruffen, und dass durch die Abbrechung der städtischen Zwingermauern 
zwischen dem Kirchengebäude und dem Hause der Josefa Knarzhuber, dann der neben dem 
letzteren Hause auf städtischem Grunde errichteten hölzernen Holzhütten, weiter durch feuersichere 
u. sonst entsprechende Herstellung der Holzhütten am Pfarrhofsgebäude, endlich durch 
Zurücksetzung der Planke des Amon'schen Gartens und durch den Ankauf und die sohinnige 
Demolirung des Josefa Knarzhuber'schen Hauses der in Rede stehende gesetzte Plan für ausgeführt 
zu halten sei, bis auf die Verfügung mit dem Amon'schen Gartengrunde, auf welchen der Stadt Steyr 
das Wiederkaufsrecht zusteht, und welcher nicht auf Kosten der Stadt zur Freigebung einzulösen, 
sondern viel mehr zu einem Pfarrhofgarten geeignet sei, und in dieser Eigenschaft unter 
Gebrauchnahme des städtischen Wiederkaufsrechtes auf Kosten der Kirche oder des Pfarrers 
übergehen könnte, daher vor der Hand anständig einzufangen u. seinerzeit nach und nach 
auszufüllen sei; daß endlich alle Kosten aus dem Kirchenvermögen zu bestreiten seien, und dasselbe 
einen gleichen Betrag pr 200 fl CMz wie Jak. Kompaß u. Anton Gaffl der Stadt zum Ankauf des 
Knarzhuber'schen Hauses zu leisten haben dürfte. 
 
Haydinger 
 
Neuber Auskult. 




